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Aktuelles

Bad Segeberg (mq). Die frisch
gebackenen Junggesellen im Kfz-
Handwerk haben gute berufliche
Aussichten. Das sagte ihnen Jörn
Lüdemann, der Obermeister der
Segeberger Innung, voraus. Er
sprach im Vitalia Seehotel in Bad
Segeberg 36 Kfz-Mechatroniker
und drei Kfz-Mechatroniker mit
dem Schwerpunkt Nutzfahrzeug-
technik frei.

Mit Bedauern stellten Jörn Lü-
demann und Kai-Joachim Bruhn,
der Vorsitzende des Prüfungaus-
schusses, fest, dass die zweijähri-
ge Berufsausbildung zum Servi-
cemechaniker seit 2014 nicht mehr
angeboten wird. „Diese Mitarbei-
ter konnten wir im Werkstattalltag
gut gebrauchen“, sagt Kai-Joa-
chim Bruhn.

Jörn Lüdemann dankte den Be-
trieben, Berufsschullehrern, dem
Prüfungsausschuss sowie Eltern
und Freunden für die Unterstüt-
zung während der Ausbildungs-
zeit. Der Obermeister munterte die
Junggesellen auf, sich bei der Aus-
übung des Berufs für ein gutes Be-
triebsklima einzusetzen. Denn da-
von würde das gesamte Unterneh-
men und am Ende auch wieder je-
der einzelne Mitarbeiter profitie-
ren.

Auch die Leiter der Berufsbil-

dungszentren in Norderstedt und
Bad Segeberg, Ina Bogalski und
Heinz Sandbrink, gratulierten den
ehemaligen Auszubildenden zum
Gesellenbrief. 

Aus dem Verbreitungsgebiet von
Basses Blatt haben die Prüfung
zum Kfz-Mechatroniker bestan-
den: Vekash Ahmad aus Norder-
stedt und Christoph Dabelstein aus
Bargfeld-Stegen (beide Ausbil-
dungsbetrieb Rando Ehm, Kayhu-
de), Jerome Eisenblätter aus Wahl-
stedt (Kramer, Heidmühlen), Flo-
rian Ferizaj aus Bad Segeberg (Au-
tohaus Hoppe, Klein Rönnau), Se-
bastian Vitus Gastinger aus
Trappenkamp (Harm RS, Trap-
penkamp), Garrit Gossow aus Bad
Segeberg (Süverkrupp + Ahrendt,
Bad Segeberg), Leif Grevsmühl
aus Rickling (Lennert Lüthje,
Rickling), Finn Lorenz aus
Ruhwinkel (Bodo Zankel, Born-
höved), René Pascal Manz aus
Tensfeld (Günter Eisenacher,
Bornhöved), Alexander Michalski
aus Borstel (Gunnar Leuffert, Na-
he), Felix Schmidt aus Leezen
(Autohaus Hoppe, Klein Rönnau),
Jan Schröder aus Wahlstedt (isfa,
Bad Sageberg), Patric Spielau aus
Trappenkamp (Autoservice Trap-
penkamp, Trappenkamp), Fabian
Studt aus Weede (Doose, Bad Se-

geberg), Kavin Wohlert aus Alten-
görs (Schröder, Bad Segeberg).

Die Gesellenprüfung als Kfz-
Mechatroniker mit dem Schwer-
punkt NKW-Technik: Nils-Ole
Hargens aus Traventhal (Ausbil-
dungsbetrieb WZV, Bad Sege-
berg), Marcel Hartung aus Weede
(Hartmut Hayn, Högersdorf), Ro-
bin Kamentz aus Wahlstedt (Robert
Wenzel, Wahlstedt), Kai Reichen-
bach (Süverkrüp + Ahr endt, Bad
Segeberg).

Gute Aussichten für die 
neuen Kfz-Mechatroniker

Die Innung des Kraftfahrzeughandwerks des Kreises Segeberg sprach im Vitalia Seehotel in Bad Se-
geberg 36 Kfz-Mechatroniker frei. Fotos: mq

Nils-Ole Hargens (li.) und
Robert Kamentz erhielten den
Gesellenbrief als Kfz-Mechatro-
niker für Nutzfahrzeuge.

Bosch Car Service Doose in Bad Segeberg empfiehlt

Getriebeöl regelmäßig wechseln
Bad Segeberg (ohe).Wer das Ge-

triebeöl regelmäßig wechselt, hat
länger etwas von seinem Auto.
„Vielen Autofahrern ist das nicht
bewusst“, meint Klaus Heinrich
Doose, Kraftfahrzeugtechniker-
meister beim Bosch Car Service
Doose in Bad Segeberg (Rosen-
straße 27). Bei Automatikfahrzeu-
gen ist es zudem ratsam, das Ge-
triebe zu spülen und das gesamte
Öl zu wechseln. „Oft wird nur das
Öl aus der Wanne gewechselt“,
weiß Klaus Heinrich Doose. Im ge-
samten Getriebe befindet sich weit-
aus mehr Öl, manchmal die dop-
pelte Menge.

Der Bosch Car Service Doose hat
sich dafür ein Spezialgerät ange-
schafft. Dies ermöglicht es den Me-
chanikern, Automatikgetriebe und
Direktschaltgetriebe (DSG) zu
spülen und so von Rückständen zu
befreien. „Die Kunden glauben
hinterher, ein ganz anderes Auto zu
fahren“, beschreibt Klaus Heinrich
Doose die Reaktionen vieler Werk-
stattkunden.

Alle vier Jahre sollten Fahrer von
Automatikwagen das Getriebeöl
wechseln lassen, empfiehlt der
Kraftfahrzeugtechnikermeister.
Fahrzeuge mit Schaltgetrieben und
DSG-Getriebe sollten nach Her-
stellerangaben  spätestens nach
60.000 Kilometern zum Getrie-
beölwechsel in die Werkstatt. 

Nach 120.000 Kilometern sollte
auch das Öl der Servolenkung ge-
wechselt werden, rät Doose. Wer

diese Pflegetipps einhält, erhöht die
Haltbarkeit seines Fahrzeugs.

Große Auswahl an
Campingartikeln

Ein Spezialgebiet des Bosch Car
Service Doose sind Wohnmobile
und Caravane. Klaus Heinrich
Doose und Ralph Oestmann sind
Experten, was den Einbau und die
Reparatur von Caravantechnik und
Zubehör betrifft. Das Unternehmen
im Gewerbegebiet Rosenstraße
bietet zudem eine breite Vielfalt an
Campingartikeln. „Campingfreun-
de bekommen jetzt bei uns den neu-
en Katalog des Caravan- und Cam-

pinggroßhändlers Frankana“, sagt
Denis Doose, Geschäftsführer des
Bosch Car Services Doose. Auf
über 800 Seiten ist hier das gesam-
te Sortiment von Zelten und Mar-
kisen über Technik, Möbel bis hin
zu Technikartikeln für die Wasser-
und Gasversorgung sowie Elektrik
und Multimedia dargestellt.  

Der Katalog kann jetzt im Büro
des Bosch Car Services Doose ab-
geholt werden. Termine für einen
Getriebeölwechsel können Kun-
den unter der Rufnummer
0 45 51/9 69 42 02 oder per E-
Mail an kundenservice@doo-
se24.de vereinbaren.

Kraftfahrzeugtechnikermeister Klaus Heinrich Doose empfiehlt,
regelmäßig das Getriebeöl zu wechseln. So erhöht man die Halt-
barkeit des Fahrzeuges. Foto: ohe

Mit glänzenden Scheinwerferaugen
sieht man besser

Bornhöved (em). Bei Schmud-
delwetter für gute Sicht sorgen, da-
zu rät der MSC Bornhöved im AD-
AC. Häufig macht eine Schmutz-
schicht beim nassen Winterwetter
aus strahlenden Autoscheinwer-
fern trübe Funzeln. Schmutziges,
von vorausfahrenden Fahrzeugen
aufgewirbeltes Regenwasser
trocknet auf den Streuscheiben der
Scheinwerfer und hinterlässt eine
feste Schmutzschicht. Da hilft  oft
nur häufiges Betätigen der Schein-
werferreiniger. Und die funktio-
nieren nur bei gefülltem Flüssig-
keitsbehälter. Ständige Kontrolle
und rechtzeitiges Auffüllen mit
Reinigungs- und Gefrierschutz-
mittel rät MSC-Vorsitzender
Hans-Peter Küchenmeister.

Wer einen Wagen ohne Schein-
werferreinigungsanlage fährt,
sollte vor jeder Fahrt und auch zwi-

schendurch seine Scheinwerfer
reinigen. Empfehlenswert ist es,
die Scheinwerfer mit Gasentla-
dungslampen zu versehen. Diese
produzieren nur wenig Wärme und
heizen aufgrund des kalten Lichts
der Lichtbogenlampe die Streu-
scheiben nicht auf.

Schmutzige Autoscheiben be-
hindern ebenfalls die Sicht. Eine
schlechte Reinigungswirkung ha-
ben rubbelnde Scheibenwischer,
die dazu auch noch störenden
Krach machen. Der Grund für lär-
mende Wischerblätter sind in der
Regel Wachsrückstände, wie sie
häufig die Autowäsche in einer au-
tomatischen Anlage auf der Wind-
schutzscheibe hinterlässt. Diese
Rückstände entfernt man am bes -
ten mit einem wachslösenden Rei-
nigungsmittel, die man bei einem
guten Service der Waschanlage

mitbekommt. In die Scheiben-
waschanlage sollte außerdem ein
geeigneter Scheibenreiniger kom-
biniert mit einem Frostschutzmit-
tel eingefüllt werden.

Chansons von Reinhard Mey
und eine Prise Kabarett

Saskia Brzyszczyk, Klaus Schäfer und Felix Oliver Schepp wid-
men Reinhard Mey einen Abend. Foto: Harald Morsch

Ahrensbök (sl). Das Ensemble
des Hamburger Theaterschiffs ist
seit dem vergangenen Jahr mit
seinem Programm „Über den
Wolken“ auf Tour. In ausgewähl-
ten Theatern und Kleinkunstbüh-
nen lassen Saskia Brzyszczyk,
Klaus Schäfer und Felix Oliver
Schepp die Chansons von Rein-
hard Mey in einem neuen Licht
erstrahlen. Klassikern wie „Über
den Wolken“, „Gute Nacht
Freunde“ und „Die heiße
Schlacht am kalten Buffet“ ver-
passt das Trio durch eine Prise
Kabarett einen aktuellen Rah-
men.

Am Sonnabend, 13. Februar,
ist das Ensemble ab 20 Uhr zu
Gast im Bürgerhaus Ahrensbök

(Mösberg 3). Eintrittskarten sind
im Vorverkauf für 16 Euro in der
Lottoannahmestelle Dahlmann
in Ahrensbök (Plöner Straße 1)
erhältlich. An der Abendkasse
kostet der Eintritt 18 Euro.

Einen Tag später, am Sonntag,
14. Februar, um 19 Uhr steigt der
Reinhard-Mey-Abend in Boo-
stedt im Hof Lübbe (Dorfring
32). Der Eintritt kostet 18 Euro.
Karten sind im Vorverkauf in der
Löwen-Apotheke in Boostedt
(Ziegelei 1) und in der Krokodil-
Apotheke in Großenaspe (Haupt-
straße 18a) erhältlich. Vorbestel-
lungen werden unter der Tele-
fonnummer 0 43 93 / 96 97 74
und per E-Mail an service@hof-
luebbe.de entgegen genommen.

Trappenkamp (sl). Im Bürger-
haus in Trappenkamp veranstalten
der Turnverein Trappenkamp und
das Jugendzentrum am Sonn-
abend, 13. Februar, ein Fa-
schingsfest für Kinder im Alter von
vier bis elf Jahren. Das abwechs-
lungsreiche Programm mit Zaube-

rer Bodani, Kinderschminken,
Bonbonregen und vielen Spielen
beginnt um 15 Uhr. Der Eintritt kos -
tet einen Euro. Wer aktiv an der Ge-
staltung des Faschingsfestes mit-
wirken möchte, erreicht Svenja Lut-
kat vom Jugendzentrum unter der
Telefonnummer 04323/914145.

Zaubervorstellung beim Kinderfasching

Bad Segeberg (sl). Das Städti-
schen Gymnasium (STG) in Bad
Segeberg (Hamburger Straße
29a) stellt sich am Dienstag, 16.
Februar, den Eltern der zukünf-
tigen Fünftklässler vor. Ab 18
Uhr können sich Interessierte in
der Pausenhalle und den angren-
zenden Räumen einen ersten Ein-
blick verschaffen.  Der offizielle
Informationsteil beginnt um
19.30 Uhr. Die jetzigen Viert-

klässler können die Schule am
Freitag, 19. Februar, in der Zeit
von 8 bis 12 Uhr kennenlernen.
Sie benötigen dafür eine Feder-
tasche und Sportzeug. Zusätzlich
bietet das Städtische Gymnasium
am Sonnabend, 13., und 20. Fe-
bruar, von 9 bis 15 Uhr Bera-
tungsgespräche an. Termine kön-
nen im Sekretariat unter der Te-
lefonnummer 0 45 51 / 9 61 50
vereinbart werden.

Info-Abend am Städtischen Gymnasium

Machen Sie Ihr Auto frühjahrsfit!

Der neue Katalog ist da!

ab 59,95 € ab 19,95 € ab 74,95 €
kleine Inspektion
z.B. Opel Corsa
zzgl. Teile
und Zubehör

Ölwechsel
für PKW, zzgl. bei
uns gekauftem
Öl/Ölfilter

Getriebespülung
z. B. für DSVG-Getriebe
zzgl. Teile
und Zubehör
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